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Hepatology, Principles and 
Practice

History, Morphology, 
Biochemistry, Diagnostics, 

Clinic, Therapy
Kuntz,E. und Kuntz,H.-D.
2006, 2nd Edition, 906 Seiten, 
477 Farbbilder, 306 Tabellen, <Hardcover>
€ 171,15
Springer-Verlag, Heidelberg
ISBN 3-540-28976-3

Die zweite englische Auflage ist u.a. um 81 Seiten, 97 
Abbildungen und 30 Tabellen erweitert worden. Das Buch 
wurde gründlich überarbeitet. An der Einteilung wurde nichts 
geändert. Nach Angabe des Autors wurden etwa 1500 der 
insgesamt über 7000 Literaturzitate durch neuere ersetzt. 
Insgesamt ist das Buch hervorragend. Aus der Sicht des 
Referenten ist das Buch somit das derzeit ausführlichste und 
international beste Lehrbuch der Hepatologie. Bemerkens-
wert sind u.a. die Menge und die Auswahl der Zitationen. 
Das vorzüglich illustrierte Buch spricht für sich, auch was 
die Ausstattung angeht.

Wulf B. Storch, Weinheim

Bücher

Autoantibodies and 
Autoimmunity

Molecular Mechanisms 
in Health and Disease

Pollard,K.M. (Hrsg.)
2005, 608 Seiten, 
<Hardcover – Handbuch/Nachschlagewerk>
€ 199,-- / SFR 314,--
Wiley-VCH, Weinheim
ISBN 3-527-31141-6

Das Buch ist in 5 Teile gegliedert:
Teil 1 enthält einleitende Kapitel, 
Teil 2 weitgehend theoretische Aspekte der Autoimmuni-
tät. 
Der 3. Teil ist das eigentliche Hauptkapitel. Es enthält die 
Autoantikörper bei verschiedenen Erkrankungen.
Der 4. Teil wurde bezeichnet als ‚Autoantikörper als mole-
kuare und zelluläre Proben’,
der 5. Teil als ‚Autoantikörper in experimentellen Modellen 
der Autoimmunität’. 
Der niedergelassene Internist wird, soweit er nicht spezielle 
Kenntnisse hat oder auffrischen will, aus der Lektüre des 
Buches keinen großen Gewinn ziehen, zumal das Buch ei-
gentlich eine Sammlung von 25 Arbeiten mit 46 Autoren dar-
stellt. Der Verlag betont, dass Fehler „versehentlich“ wären. 
Die drucktechnischen Arbeiten sind sauber ausgeführt.

Wulf B. Storch, Weinheim

Nobelpreise
Brisante Affairen, umstrittene 

Entscheidungen

H. Zankl
2005, 266 Seiten, zahlreiche Abbildungen
€ 24,90 (Neupreis); ca. € 15,-- (Antiquariat)
Wiley-VCH, Weinheim
ISBN-10: 3-527-31182-3

50 sog. umstrittene Entscheidungen (von ca. 800 !) wurden 
teils polemisch und „reißerisch“ dargelegt, was insbesonde-
re in den Untertiteln zum Ausdruck kommt. Allerdings betont 
der Autor selbst, dass nur wenige Entscheidungen ernsthaft 
umstritten waren, d.h. also, dass das Nobelpreis-Komitee 
insgesamt gut gearbeitet hat. Man ist erstaunt, wieviel Klein-
arbeit notwendig gewesen sein muss und wie der Autor sich 
gewissermaßen auf Zulieferer verlassen musste, denn ein 
Einzelner kann die 5 Wissensgebiete nicht überschauen. 
Bearbeitet wurden die Physik, die Chemie, die Medizin und 
Physiologie, die Literatur und die Friedensnobelpreise. Nicht 
berücksichtigt wurden die Wirtschaftswissenschaften. Die 
Wortwahl wird nicht immer die Zustimmung kritischer Leser 
finden, obwohl der Autor sich manchmal zurückgehalten hat. 
Insgesamt ein interessantes Buch. Druck und Ausstattung 
sind sehr gut.

Wulf B. Storch, Weinheim

Rehabilitation in 
der Gesetzlichen 

Krankenversicherung (GKV)
Antragsverfahren unter 

besonderer Berücksichtigung 
der ICF

Leistner / Beyer (Hrsg.), 
2005, 362 Seiten, 
Format 17 x 24 cm, 
<Hardcover>, mit CD-ROM
€ 49,--
ecomed MEDIZIN, 
Verlagsgruppe Hüthig Jehle Rehm GmbH
ISBN 3-609-16246-5

Die neuen Rehabilitations-Richtlinien sind strikt an der 
Internationalen Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Be-
hinderung und Gesundheit (ICF) der WHO ausgerichtet. 
Die ICF mit ihrer bio-psycho-sozialen Konzeption stellt eine 
einheitliche und standardisierte Sprache sowie eine geeig-
nete Systematik zur Beschreibung von Funktionsfähigkeit 
und Behinderung einer Person zur Verfügung.
Das vorliegende Buch entspricht zum großen Teil den Inhal-
ten der Fortbildungskurse zum Erlangen der geforderten 
Qualifikation, die von den Kassenärztlichen Vereinigungen 
angeboten werden, und stellt somit einen optimalen Ein-
stieg in die Thematik dar. Es liefert eine umfassende 
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Kommentierung der neuen Richtlinien sowie eine intensive 
Einführung in die neue Klassifikation ICF, die zunehmend 
an Bedeutung gewinnen wird. Im Anhang sind neben den 
neuen Reha-Richtlinien weitere Begutachtungsrichtlinien 
und -hilfen abgedruckt.
Auf der zugehörigen CD-ROM sind enthalten: SGB V, SGB 
IX sowie der vorläufige Text der ICF.

Aus der Presse Information des Verlages

Asthma bronchiale und COPD

Prof. Dr. Xaver Baur und 
Dr. Alexandra Preisser, Hamburg
2. Auflage 2005, 
XIV, 154 Seiten, 10 Abb., 28 Tab., 
Format 11,5 x 16, 5 cm, 
<PVC-Decke – Kunststoff flexibel>
€[D] 19,80 / SFR 31,70
Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft mbH Stuttgart
ISBN 3-8047-1985-6

Obstruktive Lungenerkrankungen zählen zu den häufigsten 
chronischen Krankheiten. Millionen Menschen leiden unter 
Asthma, COPD und Lungenemphysem. 15% aller Todesur-
sachen sind Folge von Atemwegs- und Lungenkrankheiten. 
Wie lässt sich diese Situation verbessern?
Die Autoren dieses Taschenbuchs zeigen den richtigen 
Weg: Aufklärung über die Risiken des Rauchens sowie über 
umwelt- und arbeitsbedingte inhalative Schadstoffe, früh-
zeitige Anamnese, gründliche körperliche sowie apparative 
Diagnostik und eine optimierte Therapie, um Chronifizierung 
zu verhindern bzw. Heilung oder wenigstens Linderung der 
Beschwerden zu erreichen.

(Verlagsinformation)

IGeL-Konzepte für Hausärzte 
und Internisten

IGeL-Erfolg mit System
Konzept-Werkstatt für 

Hausärzte und Internisten

Oliver Frielingsdorf (Hrsg.)
2005, Edition Frielingsdorf, 
312 Seiten, 
Format 14,8 x 21 cm, <Hardcover>
€ 29,95
ecomed MEDZIN, 
Verlagsgruppe Hüthig Jehle Rehm GmbH
ISBN 3-609-51581-3

Insbesondere nach dem Entwurf der BÄK (Bundesärzte-
kammer) für seriöses IGeLn werden Selbstzahlerleistungen 
sowohl innerhalb der Ärzteschaft als auch von den Patienten 
zunehmend akzeptiert und weiter an Bedeutung gewin-
nen. Die Bandbreite der Leistungen reicht von Check- und 
Diagnostikleistungen über Beratungs- bis hin zu therapeu-
tischen Leistungen. Für den einzelnen Arzt ist der IGeL-
Markt nur schwer überschaubar und bereitet Probleme bei 
der Umsetzung.Internisten, die künftig IGeL-Leistungen in 
ihre Praxis integrieren wollen oder bereits „IGeLn“ und ihr 
Angebot erweitern oder verbessern möchten, erhalten mit 
dem vorliegenden Buch wertvolle Hinweise. In einer Reihe 
von Beiträgen erfährt der Leser, worauf es beim IGeLn 
ankommt.
Der Herausgeber des Buches, Oliver Frielingsdorf, ist einer 
der renommiertesten Berater für niedergelassene Medizi-
ner in Deutschland. Er ist in letzter Zeit insbesondere durch 
seine regelmäßigen IGeL-Kongresse bekannt geworden.

Dr. Wolfgang Grebe


